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«Ein Neuanfang»

 Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

«Und jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne, der uns beschützt und 
der uns hilft, zu leben.» 
Diese beiden Verse stammen aus dem 
Gedicht «Stufen» von Hermann Hesse, 
mit dem mich meine Mutter vertraut 
gemacht hat. Sie war früher Sekundar-
lehrerin – und arbeitete sehr gerne mit 
Gedichten. 

Ich finde, die Verse passen gut zu der 
Zeit, in der wir uns befinden: 
Jeder Frühling ist ein Neuanfang. 

Die Sonnenstrahlen werden stärker und 
wärmer; die letzten, ausdauerndsten 
Schneewälle – an schattigen Hängen 
oder in Wäldern – schmelzen; das Grün 
der Matten leuchtet auf; Gärten und 
Wiesen werden wieder bunt; Blumen 
erblühen und Knospen spriessen. 

Diesen Monat feiern wir auch das Fest, 
das die Frühlingszeit bei uns wie kein 
anderes prägt: das Osterfest.

Verschiedene Traditionen, die zu Ostern 
gehören, sind bei uns fest verankert: 
Beispielsweise das gemeinsame Färben 
von Ostereiern (verschiedene Techniken 
werden von Generation zu Generation 
weitergegeben) – oder auch das gemein-
same Suchen von Leckereien, die für 

die Kinder ums Haus herum versteckt 
wurden. Beide Traditionen weisen auf 
Freude und Lebenskraft hin. 
Bevor ich im Sommer in Rüschegg 
zu arbeiten beginne, bin ich noch in 
Murten tätig. 

Auf der gegenüberliegenden Seite des 
Murtensees dekoriert die Bevölkerung 
in der Osterzeit Brunnen – auf ganz 
vielfältige Weise. 

Ein Bild eines Brunnens, aufgenommen 
vor einem Jahr, hänge ich dem Artikel an. 
Im Anschluss an die biblischen Zeugnisse 
erinnern wir uns an Ostern ausserdem 
an einen sehr radikalen Neuanfang: 
Jesus sei, am dritten Tage nach seinem 
Tode, erneut zum Leben erwacht. 
Der Stein vor seinem Grab wurde 
weggewälzt. Jesus begegnet seinen 
Freundinnen und Freunden erneut: 

«Es war am Abend jenes ersten 
Wochentages […], da kam Jesus 
und trat in ihre Mitte, und er sagt zu 
ihnen: ‹Friede sei mit Euch!› Und 
nachdem er dies gesagt hatte, zeigte 
er ihnen die Hände und die Seite; da 
freuten sich die Jünger, weil sie den 
Herrn sahen.» (JOHANNES 20, 19F.)

«Frau Martin: Ich finde das voll un-
logisch! Wenn er gestorben ist, kann er 
doch unmöglich plötzlich wieder am 
Leben sein! Das geschieht doch sonst 
auch nicht.» Verschiedene – und häufig 
auch engagierte –Schüler entgegneten 
mir solches, nachdem ich ihnen die 
Ostergeschichte vorlas. 

Was an Ostern mit Jesus geschehen sei, 
entzieht sich dem Verstand. Der Verstand 
zieht logische Schlüsse  und greift zu-
rück auf Erfahrungen, die wir im Laufe 
unseres Lebens schon gemacht haben. 
Wenn ich ihn zu Rate ziehe, kann ich 
meine Schüler nur allzu gut verstehen. 
Und: Ich kann auch nicht beweisen, was 
genau damals geschehen ist. Aber: 
Ostern möchte, auf jeden Fall, unseren 
Herzen Mut schenken. Mut, an das 
Leben, das Licht und die Liebe zu 
glauben; Mut, uns für diese Kräfte – in 
unserem Alltag stark zu machen – auch 
gerade dann, wenn unsere Welt dunkel 
und lieblos erscheint. 

Die Dunkelheit kann manchmal un-
durchdringbar erscheinen. 
Und doch wissen wir: Ein kleines Licht 
reicht aus, um sie zu durchbrechen. 
ANNINA MARTIN, PFRN.

APRIL
So.       2.  10.00 Gottesdienst mit Abendmahl zur Goldenen Konfir-

mation in der Kirche Wahlern, mit Pfr. Jochen Matthäus. 
Mitwirkung: Gemischter Chor Kessibrunnholz und Silvia 
Nowak (Orgel). Anschliessend Apéro.

Fr.         7.  10.00 Gottesdienst mit Abendmahl zum Karfreitag in der 
Kirche Wahlern, mit Pfrn. Bettina Schley und Silvia Nowak 
(Orgel). 

So.       9.  06.00 Osterfrühfeier mit Abendmahl in der Kirche Albligen, 
mit Pfr. Jochen Matthäus und Silvia Nowak (Orgel). 

   Anschliessend Osterfrühstück im Schulhaus Albligen.

So.       9.  10.00 Ostergottesdienst im Oberstufenzentrum Schwarzen-
burg, mit Pfrn. Verena Hegg Roth, Pfrn. Sarah Bach, EMK, 
und Musikgesellschaft «Harmonie» Schwarzenburg. 
Anschliessend Apéro und Eiertütsche.

So.     16.  10.00 Gottesdienst in der Kirche Wahlern, mit Pfrn. Verena 
Hegg Roth und Christine Heggendorn (Orgel). 

   Anschliessend Kirchenkaffee.

So.    23.  10.00 Gottesdienst in der Kirche Wahlern, mit Pfrn. Bettina 
Schley und Silvia Nowak (Orgel). Anschliessend Apéro.

So.    30.  20.00 Ökumenischer Gottesdienst als Taizéfeier im Chäppeli, 
mit Pfrn. Bettina Schley und Ursula Fischer. Mitwirkung 
Singkreis Wahlern und Silvia Nowak (Orgel).

AMTSWOCHEN

Im AprilIm April
sind die folgenden Pfarrpersonen für Beisetzungen und Trauerfeiern zuständig:

Woche 13:     (27.03. bis 02.04.)           Hans Lerch (Stv. für Verena Hegg Roth)
Woche 14:     (03.04. bis 09.04.)           Jochen Matthäus
Woche 15:     (10.04. bis 16.04.)            Jochen Matthäus
Woche 16:     (17.04.  bis 23.04.)           Verena Hegg Roth
Woche 17:     (24.04. bis 30.04.)           Evelyne Zwirtes
Telefonnummern und E-Mailadressen finden Sie im blauen Kasten oben links.

GOTTESDIENSTE

KASUALIEN

Abschied
31. Januar: 
Frieda Brönnimann, 
Winterkrautstrasse, Rüschegg Heubach, 
gestorben im Alter von 86 Jahren.

3. Februar:
Erwin Wenger, 
Riedstrasse, Lanzenhäusern, 
gestorben im Alter von 81 Jahren. 

7. Februar:
Max Liechti, 
Schwarzenburgstrasse, Albligen, 
gestorben im Alter von 68 Jahren.

9. Februar:
Elisabeth Liechti-Schwab, 
Zelgweg, Schwarzenburg, 
gestorben im Alter von 62 Jahren.

15. Februar:
Stephan Zwahlen, 
Pöschenweg, Schwarzenburg, 
gestorben im Alter von 62 Jahren. 

20. Februar:
Verena Jenni, 
Guggisbergstrasse, Schwarzenburg, 
gestorben im Alter von 67 Jahren.

APRIL
Do.      6. 17.00 Ostergärtli in der Kirche Albligen. Für Kinder jeden Alters 

mit ihren Begleitpersonen.
Di.      11.  bis  Fr. 14. Kindertage im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg.
Mi.    12. 9.30 bis 10.00: KlangGesang in der Kirche Wahlern. Offener 

Raum – Klang und Stille. Mit Cornelia Aeschbacher Firmin
Mi.    12. 13.30 Vorlesen mit Zvieri, im Schulhaus Albligen.
Di.     18. 14.00 Seniorennachmittag im Kirchgemeindehaus Schwar-

zenburg. Theater: «Lieber ledig und frei», Schwank in zwei 
Akten von Barbara Fischer. Aufgeführt von der Senioren-
theatergruppe Uttigwälle. Bitte melden Sie sich bei Dora 
Baumann an. Tel. 031 731 28 88.

Mi.    26. 9.30 Fyre mit de Chlyne im Chäppeli. Feier für Zwei- bis Fünf-
jährige in Begleitung, mit anschliessendem Znüni.

Do.     27. 11.30 Seniorenessen im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg. 
Anmeldungen bis Dienstag, 25. April, bei Dora Baumann, 
Tel. 031 731 28 88.

Do.            19.00 Wort und Musik zum Feierabend
   Jeden Donnerstag im Chäppeli: eine besinnliche halbe 

Stunde für alle.
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VERANSTALTUNGEN
KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: 
  Daisy Gasser, Tel. (P) 031 731 04 48, E-Mail:  daisy.gasser@kirche-schwarzenburg.ch und
  Monika Rohrbach, Tel. (P) 031 731 34 44, E-Mail: monika.rohrbach@kirche-schwarzenburg.ch
Pfarrämter:
  Verena Hegg Roth, Pfarrkreis I, Tel. 031 741 02 58, E-Mail: verena.hegg.roth@kirche-schwarzenburg.ch
  Jochen Matthäus, Pfarrkreis II, Tel. 031 731 42 21, E-Mail jochen.matthaeus@bluewin.ch
  Evelyne Zwirtes, Pfarrkreis III, Tel. 031 731 42 23, E-Mail evelyne.zwirtes@kirche-schwarzenburg.ch
  Bettina Schley, Pfarrkreis III + IV, Tel. 031 731 42 09, E-Mail bettina.schley@kirche-schwarzenburg.ch
Sekretariat:
  Christoph Zürcher (Verwalter), Tel. 031 731 42 15, E-Mail christoph.zuercher@kirche-schwarzenburg.ch
  Anita Wittwer (Sachbearbeiterin), Tel. 031 731 42 16, E-Mail anita.wittwer@kirche-schwarzenburg.ch
  Junkerngasse 13, 3150 Schwarzenburg
Sigristinnen:
  Kirche Albligen: Petra Mäder-Scheidegger, Tel. (P) 031 741 53 50, 
  Kirche Wahlern: Barbara Riesen, Tel. (P) 031 731 26 65,   Chäppeli: Ruth Zbinden, Tel. (P) 031 731 01 67
Redaktion Gemeindeseiten: Anita Wittwer, Jochen Matthäus  /  Homepage: www.kirche-schwarzenburg.ch

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Osterbrunnen 

bei Môtier

BILD: 

© Annina Martin

Wer bei uns letztes Jahr den Letzte Hilfe-Kurs nicht besuchen konnte oder 
sonst daran interessiert ist, hat die Möglichkeit, diesen an einem anderen 
Ort im Kanton Bern zu besuchen. 
Die Liste aktuell stattfindender Kurse finden Sie unter: 

https://www.kirchenpalliativebern.ch/letzte-hilfe-bern

Kurs
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KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURGKIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG SINGKREIS WAHLERN

Gottesdienst mit Abendmahl Gottesdienst mit Abendmahl 
an Karfreitagan Karfreitag

Freitag, 7. April, 10.00 Uhr
Kirche Wahlern

An diesem besonderen Freitag …

… richten wir unseren Blick auf das 
Kreuz, an dem Jesus gestorben ist. 
Es ist ein Blick, dem wir lieber aus-
weichen, denn er konfrontiert uns mit 
Elend, Leid und Sterben. Aber das 
Kreuz ist für uns Christen kein toter 
Punkt, sondern ganz im Gegenteil der 
Ursprung neuen Lebens. 
Der ergreifende Passionsbericht im 
Johannesevangelium, unser rot und 
blau leuchtendes Kirchenfenster, die 
alten, mehrstimmigen Passionslieder 
aus dem Gesangbuch und das 
gemeinsame Abendmahl, sie alle 
bringen uns dieses Geheimnis des 
Glaubens nahe! Herzliche Einladung 
zu diesem sinnlichen Gottesdienst! 
PFRN. BETTINA SCHLEY

Osterfrühfeier

Sonntag, 9. April, 6.00 Uhr
Um und in der Kirche Albligen

Die Kraft des Lebens feiern

In der Frühe des Ostermorgens ent-
zünden wir beim Friedhof ein Feuer 
und tragen das Osterlicht mit der 
Osterkerze in die dunkle Kirche hin-
ein. In einer einfachen liturgischen 
Andacht mit Abendmahl feiern wir 
den Ostermorgen, den Übergang von 
der Nacht zum Tag, vom Tod zum 
Leben. Es wirken mit: Silvia Nowak an 
der Orgel, Pfr. Jochen Matthäus und 
die Vorbereitungsgruppe. Anschlies-
send gibt es ein einfaches «Zmorge». 
Auch Kinder und Jugendliche sind 
herzlich willkommen.

Beginn um 6.00 Uhr in der Kirche. 
Herzlich lädt ein die Kirchgemeinde 
Schwarzenburg.

Ostern

Sonntag, 9. April, 10.00 Uhr
Oberstufenzentrum Schwarzenburg,
Aula

Oschtere im Dorf

Der Gottesdienst wird gestaltet von 
Pfrn. Verena Hegg Roth, Pfrn. Sarah 
Bach, EMK Schwarzenburg, und der 
Musikgesellschaft «Harmonie» 
Schwarzenburg.

11.05 bis 11.50: Platzkonzert der 
Musikgesellschaft «Harmonie» 
Schwarzenburg. 
Warme Witterung: Platz vor der Aula,
Kalte Witterung: In der Aula.

Anschliessend Eiertütsche und Apéro
in oder vor der Aula.
Bemalte Eier gespendet vom Frauen-
verein.
Apéro offeriert durch Kirchgemeinde 
und Ortsverein.

Gottesdienst zum 
Palmsonntag / 
Goldene Konfirmation

Sonntag, 2. April, 10.00 Uhr
Kirche Wahlern

«Es sind die Begegnungen mit 
Menschen, die das Leben lebenswert 
machen.» ...

...schrieb der französische Erzähler 
Guy de Maupassant schon Ende des 
neunzehnten Jahrhunderts. Darum 
laden wir sie herzlich ein, den Gottes-
dienst zur Goldenen Konfirmation 
zusammen mit ihren ehemaligen 
Klassenkameraden zu feiern und 
vielleicht auch sonst alte Bekannte 
aus früheren Zeiten zu treffen.

Der Gottesdienst mit Abendmahl wird 
musikalisch begleitet vom gemischten 
Chor Chessibrunnholz sowie von Silvia 
Nowak an der Orgel und gestaltet 
von Pfarrer Jochen Matthäus. Danach 
bietet ein Apéro die Gelegenheit, sich 
auszutauschen.
Es heisst sie herzlich willkommen die 
Kirchgemeinde Schwarzenburg!

KINDERKIRCHE

Ostergärtli: Ein fabelhafter Freundetag!
Am Gründonnerstag, 6. April um 17 Uhr in der Kirche Albligen

GOTTESDIENSTE

Ökumenischer Taizé-
Gottesdienst mit dem 
Singkreis Wahlern

Sonntag, 30. April, 20.00 Uhr
Chäppeli

In einer Zeit, in der ...

... wir uns wieder an der längeren 
Helligkeit der Abende erfreuen dürfen, 
treffen wir uns am Sonntagabend im 
Chäppeli zum Taizégottesdienst. 
Gemeinsam mit dem Singkreis 
Wahlern werden wir die schönen, 
mehrstimmigen Taizélieder anstimmen, 
die uns helfen, ganz viel Licht in 
unsere Herzen aufzunehmen. Begleitet 
werden wir dabei von Susi Reinhard 
an der Klarinette und Silvia Nowak am 
Örgeli. Für den geistlichen Impuls 
sorgt Ursula Fischer, Gemeinde-
seelsorgerin St. Josef, Köniz/
Schwarzenburg. 

Herzlich willkommen! 
PFRN. BETTINA SCHLEY

SENIORINNEN UND SENIOREN

MUSIK IN DER KIRCHE WAHLERN

Eben noch war die Mohnblume Poppy 
ein winziger Samen, verborgen und 
geschützt in der dunklen Erde. Aber 
jetzt hat die Sonne sie geweckt! 
Poppy wächst und lernt die kleine 
Wiese kennen. Wer lebt da alles? 
Wer gehört dazu? Eine farbenprächtige 
Geschichte über das gemeinsame 
Leben auf der Erde.

Herzlich willkommen sind alle Eltern, 
Grosseltern und Begleitpersonen mit 
ihren Kindern von zwei bis fünf Jahren. 
Herzlich laden ein: EVELYNE ZWIRTES, 

CHRISTINE KLOPFENSTEIN, ELLEN DOPPMANN, 

MADELEINE LÖFFLER

Was für ein herrlicher Tag! Genau das 
richtige Wetter für allerbeste Freunde, 
denkt die Maus. Sie hüpft hinunter 
zum Fluss, um auf ihre Freunde zu 
warten. Was wird die Maus beim 
Warten alles erleben? Und wer sind 
eigentlich die Freunde, auf die sie 
wartet? Wer sind unsere Freunde?
Alle Eltern, Grosseltern, Tante, Götti, 
Nachbarn mit ihren Kindern sind 
herzlich eingeladen, wie auch alle 
Erwachsenen, die gerne mit Kindern 
die Ostertage einläuten und wissen 
möchten, wie die Geschichte endet. 
DAS OSTERGÄRTLI-TEAM

Die beiden Komponisten der Werke, 
die wir üben, kannten sich. Sie lebten 
und wirkten in Tschechien. Antonin 
Dvořák kennt man bei uns, den zwei-
ten Komponist, Leoš Janáček, jedoch 
weniger. Von ihm singen wir das 
Otčenáš (Das Unser Vater-Gebet). 

In einem polnischen illustrierten 
Wochenblatt entdeckte er die Bilder 
über das Vaterunser von Josef Męcina-
Krzesz, und von den acht Gemälden 
verwendete Janáček fünf als Grundlage 
seiner Komposition. So entstand eine 

Seniorennachmittag

Theater «Lieber ledig und frei» 

Am Dienstag, 18. April, um 14.00 Uhr
führt die Theatergruppe «Uttigwälle» 
im Kirchgemeindehaus den Schwank 
in zwei Akten von Barbara Fischer auf.

Franz, Göpf und Hansjakob sind drei 
ledige Bergbauern, die zufrieden auf 
ihrem Heimetli hausen.

Eine grosszügige Erbschaft mit 
Auflagen innerhalb Jahresfrist bringt 
viel Trubel in das geruhsame Leben 
der drei heiratsfähigen Männer.

Auf einen unterhaltsamen Nachmittag 
freuen sich Dora Baumann und Team. 

Herzlichen Dank für Ihre Anmeldung: 
Tel. 031 731 28 88.

Fyre mit de Chlyne: Kleine Blume, grosse Welt
Am Mittwoch, 26. April um 9.30 Uhr im Chäppeli

Konzert mit ukrainischen Musikerinnen

Am Sonntag, 14. Mai um 17.00 Uhr,
lädt die reformierte Kirchgemeinde 
zu einem aussergewöhnlichen 
Konzert in der Kirche Wahlern ein. 
Zu hören ist die Geigen-Virtuosin 
Bogdana Pivnenko, die von zwei 
ihrer Schüler, Mykola und Nikita 
und der Pianistin Anna Pososhko 
begleitet wird. 
Bogdana Pivmenko ist letztes Jahr 
in die Schweiz geflüchtet, ihren 
Mann musste sie in der Heimat 
zurücklassen. Die hochbegabte 
Violonistin gehört zu den bekann-
testen Musikerinnen der Ukraine 

und hat mit ihrem Ensemble schon 
in der Kirche Bolligen Konzerte 
gegeben. Welche Werke in Wahlern 
aufgeführt werden, ist noch offen. 

Der Eintritt ist frei, die Kollekte geht 
in die Ukraine-Hilfe.

gesungene Bildmeditation. Bei der 
Erstaufführung im Jahre 1901 wurde 
eine Schauspielgruppe engagiert, die 
als fünf «lebendige Bilder» auftraten. 
Fünf Jahre nach der Erstaufführung 
überarbeitete Janáček seine Komposi-
tion. 

Chorkonzerte mit zwei Werken im Juni

Sein Werk widmete er dem Frauenheim 
in Brünn (eine Form finanzieller Unter-
stützung). In diesem Haus fanden 
Kinder aus armen Verhältnissen ein 
Zuhause. Der Komponist wurde auch 
als Knabe von den Eltern weggegeben, 
weil sie nicht für die grosse Kinder-
schar sorgen konnten. Einige Zeit 
verbrachte er in einem Kloster. 

Im Juni finden je zwei Konzerte in 
Belp und Schwarzenburg statt. 
Wir freuen uns auf eine grosse Hörer-
schaft!  EMANUEL GASSER

60+

Seniorenferien in Pontresina vom Samstag, 12. bis Samstag, 19. August

Kosten: Doppelzimmer Standard inkl. Halbpension pro Person: Fr. 1170.–
 Doppelzimmer Komfort inkl. Halbpension pro Person: Fr. 1250.–
 Einzelzimmer inkl. Halbpension: Fr. 1250.–
Inbegriffen im Preis: 
• Halbpension, Verpflegung inkl. Getränke am An- + Abreisetag 
• Hin- und Rückreise mit dem Engelochcar.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen!
Das Ferienteam: Dora & Hansueli Baumann, Verena Hegg, Kathrin Brüllhardt,
Nähere Informationen und Anmeldungen bei: Dora Baumann, Tel.: 031 731 28 88
Anmeldeschluss: 30. April 2023

Wildromantisch, sonnig und wind-
geschützt liegt Pontresina auf 1805 m 
in einem Oberengadiner Seitental. 
Ganz nah am Berninamassiv mit den 
bekanntesten Gipfeln des Engadins: 
Piz Palü und Piz Bernina.
Im Hotel «Engadinerhof», zentral und 
doch ruhig gelegen, werden wir Gast-
freundschaft und Behaglichkeit in 
familiärer Ambiance geniessen können. 
Das Hotel ist für seine überaus gute 
Küche bekannt. Wir werden aus-
nahmsweise sieben Übernachtungen 
in Pontresina verbringen! Dank freier 
Benützung aller Bergbahnen und der 

öffentlichen Verkehrsmittel im Ober-
engadin sowie dem Postauto bis ins 
Bergell werden wunderbare Ausflüge 
uns die Gegend näherbringen.

Gemeinschaft zu pflegen ist uns ein 
grosses Anliegen, dafür steht ge-
nügend Zeit zur Verfügung, um mit 
Bekannten «z’brichte» und neue 
Kontakte zu knüpfen. Unser Programm 
umfasst: Tagesausflüge, kleinere 
Wanderungen, Heiteres, Besinnliches, 
Spielerisches. Es bleibt jedoch Frei-
raum für individuelle Wünsche oder 
einen Rückzug in die Stille.
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